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Das whiteSKY Implantatsystem hat sich seit seiner Einführung in Jahr 2006 klinisch und wissenschaftlich 
bewährt. Die zweite Generation whiteSKY Tissue Line (T.L.) übernimmt alle Vorteile des klassischen whiteSKY 
in einem modernen verbesserten Design - wissenschaftlicher Erfolg neu verkörpert. 

Ausgezeichnete wissenschaftliche

und klinische Ergebnisse

Die erste Generation der whiteSKY Implantate

ist eines der am besten dokumentierten Zir-

konimplantatsysteme. Von Anfang an wurden 

klinische und wissenschaftliche Untersuchun-

gen durchgeführt. Histologische Untersuchun-

gen bestätigten die gute Osseointegration der 

Implantate. Diese Ergebnisse wurden auch kli-

nisch bestätigt. Die langfristige Überlebensra-

te liegt auf dem Niveau von Titanimplantaten.

Das Knochenniveau ist langfristig stabil und

die Rot-Weiß-Ästhetik ist überzeugend. Für 

die zweite Generation whiteSKY Tissue Line

wurden die bewährten Erfolgsfaktoren beibe-

halten und von den Anwendern gewünschte

Verbesserungen eingeführt.

Bewährter Herstellungsprozess

und klinisch bewährte Therapie  

Bei whiteSKY T.L. wurde die aufwändige Her-

stellung aus dem gehipten Zirkon und die be-

währte Oberflächenbehandlung beibehalten.

Durch die Einteiligkeit verfügen die whiteSKY 

Implantate über eine sehr hohe Stabilität, wel-

che ein entscheidender Faktor für den langfris-

tigen Erfolg von whiteSKY ist.

Das optimierte Design und das knochenorien-

tierte Bohrerprotokoll der whiteSKY Implanta-

te erzielt eine ausgezeichnete Primärstabilität, 

welche die Voraussetzung für die grundsätz-

lich empfohlene Sofortversorgung ist. Klini-

sche Studien haben gezeigt, dass durch die

Sofortversorgung der Knochen-Implantat-

Kontakt um 50% erhöht werden kann. 

Verbessertes Durchtrittspro�l

Die neue leicht taillierte Form im Sulkusbe-

reich bietet dem periimplantären Weichgewe-

be mehr Platz, um die Ästhetik zu verbessern, 

was besonders bei schmalen Lücken einen

Vorteil bietet. Durch die Übernahme der be-

währten gewebefreundlichen Sulkusoberflä-

che wird die Anlagerung des Weichgewebes

unterstützt.

Das einteilige whiteSKY T.L. verfügt nun über 

einen kleinen Plattformswitch mit einem Back-

taper, so dass intraoperativ sehr deutlich sicht-

bar ist,  wie tief das Implantat gesetzt werden

sollte. Der Backtaper des whiteSKY T.L. ermög-
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whiteSKY Tissue Line

licht damit dem anliegenden Weichgewebe

und Knochen eine optimale Grundlage zur 

Anlagerung.

Verbesserter prothetischer Aufbau

Der prothetische Aufbau wurde in der Höhe 

reduziert, so dass er in der Regel nicht be-

schliffen werden muss. Zudem ermöglicht der

verbesserte Aufbau einen optimal abgestimm-

ten digitalen Workflow. Durch zwei 15° abge-

schrägte Flächen an der Spitze des Abutments 

wird die Versorgung von schräg gesetzten Im-

plantaten in der Oberkiefer-Front erleichtert.

Die horizontale Rille gewährleistet eine ein-

fache Eingliederung der provisorischen Ver-

sorgung und unterstützt die temporäre und

de�nitive Befestigung.

Histologische Untersuchung eines whiteSKY Implantates.

Quelle: Stadlinger et al.,  IJOMS 2010

Neues whiteSKY Tissue Line Zirkonimplantat - wissenschaft-

licher Erfolg neu verkörpert.
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Klinischer Fall mit whiteSKY Tissue Line.                      Quelle: Dr. Holger Scholz
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